
Wer unser Projekt unterstützen möchte, 
kann seinen Spendenbeitrag mit dem Kennwort 
„Little Sun“ auf folgende Konten bei der 
Stadtsparkasse Kaiserslautern überweisen:
Partnerschaftskreis Ruanda Erfenbach e.V.
IBAN: DE62 5405 0110 0000 5525 47 
oder:
Förderverein Grundschule Erzhütten
IBAN: DE83 5405 0110 0020 0012 51 
 

Barspenden können Sie auch gerne im
Pfarramt Otterberg 
Klosterstr. 17
67697 Otterberg
oder beim Partnerschaftskreis abgeben.

 

Murakoze cyane!
Herzlichen Dank!

Ihre Spenden sind steuerlich abzugsfähig.
Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung.

Das Projekt „Little Sun“ wird unterstützt vom Verein
 Partnerschaft Rheinland-Pfalz / Ruanda e.V. und der

NGO SaferRwanda

10 € Licht 
spenden

Mit 
nur

Little Sun
für

Kinder
in

Ruanda

Partnerschaftskreis Ruanda 
Gemeinde Erfenbach e.V.

www.ruanda-erfenbach.de



Gibt es schon Erfahrungen?
Ja! 2016 wurden mit Hilfe der UNESCO bereits mehrere 
Schulen in Ruanda mit Solarlampen ausgestattet.
Aufgrund der guten Erfahrungen möchten auch wir 
sauberes Licht für Kinder in unseren Partnergemeinden
zur Verfügung stellen. 

Helfen Sie uns zu helfen.

Was ist Little Sun?
Little Sun ist ein globales Projekt mit sozialem Geschäfts-
modell, gegründet von Künstler Olafur Eliasson und  
Ingenieur Frederik Ottesen. Ziel ist es, sauberes und  
erschwingliches Licht zu den 1,1 Mrd. Menschen in der
Welt zu bringen, die ohne konstante Stromversorgung 
leben. Die LED-Solarlampe „Little Sun“ sammelt fünf 
Stunden Sonnenlicht und kann damit dann bis zu zehn 
Stunden Licht spenden.

Solarenergie für Schulkinder
Mit Ihrer Hilfe möchten der Partnerschaftskreis Ruan-
da Erfenbach und die Grundschule Erzhütten Kinder in 
den Schulen auf den Inseln Nkombo und Ishywa mit So-
larlampen ausstatten. Die Lampen werden wir in den 
Schulen persönlich übergeben.
Jeder kann helfen, indem er eine oder mehrere „Little Suns“ 
für Kinder in Ruanda spendet. Für nur 10 € bekommt ein 
Kind eine gesunde und langlebige Solarlampe - und kann 

so nach Einbruch der Dunkelheit lernen und lesen.

Little Sun - Lernen mit Solarenergie statt mit Kerosin
In den Hütten und Lehmhäusern in unseren Partnerge-
meinden haben die Familien in der Regel nur eine Kero-
sinlampe, die wenig Licht abgibt und dazu die Gesund-
heit gefährdet. Tagsüber ist es sonnig und hell in Ruanda, 
doch abends wird es sehr schnell dunkel. Die Kinder, die 
tagsüber oft auf den Feldern helfen müssen, können so 

abends kaum noch Schulaufgaben machen.


